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Plattformtagung der PLANAT

Wege zu einem neuen Umgang
mit Naturgefahren
Am 20. und 21. März 2012 lädt die PLANAT, ausserparlamentarische Kommission für Naturgefahren, zu
einer nationalen Plattformtagung ein. Mehrere Hundert Naturgefahrenfachleute, Vertreter des

Bevölkerungsschutzes und weitere Interessierte aus allen Landesteilen werden zum Wissens- und

Erfahrungsaustausch in Aarau erwartet.

Ein weiterer Meilenstein im Umgang mit Naturgefahren ist

erreicht Die Nationale Plattform Naturgefahren PLANAT

hat im Aktionsplan 2009-2011 Schlusselfragen im Umgang

mit Naturgefahren identifiziert und in Projekten intensiv

bearbeitet An der Plattformtagung 2012 steilen Experten aus

verschiedenen Fachgebieten die Resultate der Arbeit der

letzten Jahre vor und ziehen Bilanz Beleuchtet werden alle

Phasen des integralen Risikomanagements

Workshops bieten den Tagungsteilnehmern die Möglichkeit
der Vertiefung in den Bereichen Schutzziele, Landwirtschaft

und Raumplanung und liefern nützliche Praxisinstrumente

zum Risikodialog Der Risikodialog ist auch Gegenstand

einer speziellen Veranstaltung fur Informations- und

Kommunikationsbeauftragte Denn die gezielte Bevolkerungsinfor-

mation soll das Bewusstsein fur Naturgefahren starken - ein

wichtiger Schlüssel fur die neue Risikokultur, die unter
anderem auf mehr Eigenverantwortung des Einzelnen setzt

Das Bundesamt fur Bevolkerungsschutz BABS hat als

Mitglied der PLANAT den Aktionsplan 2009-2011 eng begleitet

und ist an der Plattformtagung 2012 beteiligt

Weiterführender Link www planat ch

Fachtagung des SZSV

Podiumsdiskussion zum Thema
Dienstpflicht
Der Schweizerische Zivilschutzverband SZSV fuhrt am 15 Mai

2012 eine Fachtagung durch Highlights werden das Referat

zum «Zivilschutz 2015 +» und vor allem die Podiumsdiskussi-

on mit prominenter Besetzung zum Thema Dienstpflicht sein

Auf dem Programm der ganztägigen Fachtagung im Pa-

raplegikerzentrum Nottwil stehen zuerst Gruppenarbeiten,

in denen die Teilnehmenden verschiedene Themenkreise

diskutieren können, darunter Ausbildung (Wo-

chenendeinsatze), Bestände (Rekrutierung) und Material

(Zivilschutz-Stutzpunkte) Darauf folgt das Referat zur Zu¬

kunft des Zivilschutzes, der Bundesrat hat im November

2011 einen entsprechenden Bericht bei Kantonen, Parteien

und Verbanden in die Vernehmlassung geschickt

Am Nachmittag leitet TV-Moderator Reto Brennwald die

Podiumsdiskussion zur Dienstpflicht Als Teilnehmer standen

Mitte Januar bereits fest Peter Malama, Nationalrat

und Mitglied der Sicherheitspolitischen Kommission, und

Brigadier Jean-Paul Theler, Chef Personelles der Armee

Weiterführender Link www zivilschutz-schweiz ch
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